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Anzeige

POLIZEI 110
FEUERWEHR UND RETTUNG 112
KRANKENTRANSPORT 1 92 22

Ärzte
Für Dettenheim, Graben-Neudorf

und Waghäusel: Ortsteil Graben und
Dettenheim: Zentraler Notfalldienst
Bruchsal, Zollhallenstraße 6, Telefon
116 117; Ortsteil Neudorf: Notfall-
dienst Rotes Kreuz Kirrlach, Lahn-
straße 1, Telefon 116 117, jeweils von
Freitag, 19 Uhr, bis Montag, 6 Uhr.

Für Pfinztal: Bereitschaftsdienst
Karlsruhe, Städtisches Klinikum, Te-
lefon 116 117, von Freitag, 19 Uhr, bis
Montag, 7 Uhr.

Für Walzbachtal: Notdienst Bretten,
in der Rechbergklinik, Virchowstraße
15, Telefon 116 117, von Freitag,
19 Uhr, bis Montag, 6 Uhr.

Kinderärzte
Ambulante Notfallbehandlung,

Karlsruhe, Knielinger Allee 101,
Samstag und Sonntag jeweils von 8
bis 22 Uhr.

Zahnärzte
Die Notfalldienste sind unter

„www.kzvbw.de“ im Internet abruf-
bar. Nächtlicher Notfalldienst ist im
Städtischen Klinikum Karlsruhe, Te-
lefon (07 21) 9 74 42 33.

Für die Gemeinden Eggenstein-Leo-

poldshafen, Stutensee-Blankenloch
und Stutensee-Büchig: Samstag, 8 bis
20 Uhr und Sonntag, 8 bis 20 Uhr:
Ohne Anmeldung: von 09:30 Uhr –
13:00 Uhr u. 16:00 Uhr – 19.00 Uhr Dr.
H. Kunz, Karlsruhe, Marienstraße 47,
Telefon (0721) 38 91 21; Dr. M. Lauer,
Karlsruhe, Wichernstraße 3, Telefon
(0721) 85 66 22.

Für die Gemeinden Pfinztal, Walz-
bachtal und Weingarten: Samstag, ab
8 Uhr bis Montag, 8 Uhr: Dipl.-Sto-
mat. T. Glade, Dr. A. Glade, Sulzfeld,
Gartenstraße 6, Telefon (0 72 69)
18 10.

Für die Gemeinden Graben-Neu-
dorf, Dettenheim, Linkenheim-Hoch-
stetten und Stutensee: Samstag, ab
8 Uhr bis Montag, 8 Uhr: Dr. M. Hen-
ninger, Waghäusel, Philippsburger
Straße 5, Telefon (0 72 54) 14 30.

Apotheken
Samstag ab 8.30 Uhr: Central-Apo-

theke, Bruchsal, Bahnhofstraße 3, Te-
lefon (0 72 51) 1 74 80; Löwen-Apo-
theke, Graben, Karlsruher Straße 40,
Telefon (0 72 55) 7 13 90.

Sonntag ab 8.30 Uhr: Altenbürg-
Apotheke, Karlsdorf, Bahnhofstraße
6, Telefon (0 72 51) 94 81 90; Hof-Apo-
theke, Bruchsal, Friedrichstraße 7, Te-
lefon (0 72 51) 22 48; Via-Apotheke,
Friedrichstal, Berliner Allee 42, Tele-
fon (0 72 49) 9 13 13 90; St. Martin-
Apotheke, Jöhlingen, Jöhlinger Straße
78, Telefon (0 72 03) 3 04.

★

Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Kirchstraße
ist heute gesperrt

Weingarten (BNN). Wegen des Wein-
gartener Weihnachtsmarkts am heuti-
gen Samstag ist die Kirchstraße entlang
des offenen Bachlaufs heute von 10 Uhr
bis 22 Uhr gesperrt, teilt die Gemeinde-
verwaltung mit. Die Parkplätze sind mit
Halteverbot ausgeschildert. Die Ein-
bahnstraßenregelung im Kirchgässle
wird aufgehoben.

Einbruch
in Tagesstätte

Linkenheim-Hochstetten (BNN). In
der Nacht auf Freitag sind Unbekannte
in einen Kindergarten in Linkenheim
eingebrochen und haben einen geringen
Bargeldbetrag erbeutet. Nach Angaben
der Polizei drangen die Täter zwischen
20 Uhr und 7 Uhr in die Kindertages-
stätte in der Bahnhofstraße ein. Die Un-
bekannten hätten sich durch Aufhebeln
eines Fensters im rückwärtigen Bereich
des Gebäudes Zutritt verschafft und da-
nach gezielt Büro- und Aufenthaltsräu-
me durchsucht. Wie aus der Mitteilung
der Polizei weiter hervorgeht, konnten
die Einbrecher mit ihrer Beute uner-
kannt flüchten. Die Polizei schätzt den
durch den Einbruch entstandenen Sach-
schaden auf mehrere hundert Euro.

Eine verdächtige Person sei am Don-
nerstagnachmittag gegen 14 Uhr in der
Nähe des Tatorts aufgefallen. Nachdem
der Mann laut Polizei von Fußgängern
angesprochen wurde, entfernte er sich.
Der Mann soll etwa 1,80 Meter groß ge-
wesen sein und einen schwarzen Kapu-
zenpullover getragen haben.

Zeugenaufruf
Der Polizeiposten Hardt hat die Er-

mittlungen aufgenommen und bittet um
sachdienliche Hinweise aus der Bevöl-
kerung. Diese können rund um die Uhr
dem Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt
unter (07 21) 96 71 80 mitgeteilt werden.

Nikolaus und
Märchenerzählerin

Eggenstein-Leopoldshafen (BNN).
Zum Adventsmarkt, bei dem es die übli-
chen vorweihnachtlichen Kulinarien
gibt, erwartet die katholische Pfarrge-
meinde Hardt (Eggenstein-Leopoldsha-
fen und Neureut) am heutigen Samstag
und morgigen Sonntag ihre Besucher
auf dem Kirchplatz und in den Räumen
der Albertus-Magnus-Gemeinde in Leo-
poldshafen. Der Samstag bietet ab 16
Uhr unter anderem ein musikalisches
Bühnenprogramm. Der Sonntag beginnt
um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst.
Ab 12 Uhr läuft ein musikalisches Pro-
gramm, und um 15 Uhr werden der Ni-
kolaus und eine Märchenerzählerin er-
wartet.

Adventsmarkt
beim Rathaus

Linkenheim-Hochstetten (BNN). Der
Adventsmarkt auf dem Rathausplatz in
Linkenheim-Hochstetten öffnet am heu-
tigen Samstag um 15 Uhr. Über ein Dut-
zend Vereine und Vereinigungen bieten
ein abwechslungsreiches kulinarisches
Programm.

Für musikalische Unterhaltung sorgen
die Harmonikafreunde, Flöten-, Melodi-
ca- und Akkordeonkinder (ab 15.30
Uhr), der Kinderchor vom Sängerbund
(ab 16 Uhr), die TVL-Hip-Hop-Kinder
(ab 17 Uhr), Jugendorchester und Gro-
ßes Orchester des Musikvereins (ab 18
Uhr) sowie der Posaunenchor „HoLi
Brass“ (ab 20 Uhr).

Für Kinder wird von 16 Uhr bis 19 Uhr
Weihnachtsbasteln im kleinen Ratssaal
angeboten. Um 17 Uhr wird der Niko-
laus erwartet.

Hobbykunst
im Bürgerhaus

Linkenheim-Hochstetten (BNN). Ge-
strickt, gehäkelt, gefilzt, bemalt, be-
klebt, gefaltet, gedrechselt, genäht oder
gesammelt: Eine Kunst- und Hobbyaus-
stellung ist an diesem Wochenende im
Bürgerhaus Linkenheim-Hochstetten zu
sehen: am heutigen Samstag von 11 Uhr
bis 19 Uhr und am morgigen Sonntag
von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Der Erlös der Tombola ist für die Un-
terstützung des Diakonievereins Lin-
kenheim-Hochstetten, Bereich Tages-
pflege, bestimmt. Auch in diesem Jahr
wird der schönste Ausstellerstand prä-
miert. Die Besucher können dabei einen
Restaurant-Gutschein der ortsansässi-
gen Gaststätten gewinnen.

Gesang auf
dem Kirchplatz

Linkenheim-Hochstetten (BNN). Zum
ersten Advent veranstaltet die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Hochstetten ab
11.30 Uhr im Gemeindehaus das tradi-
tionelle Eintopfessen.

Ab 17 Uhr findet das Adventslieder-
singen mit dem Posaunenchor auf dem
Kirchplatz statt. Danach gibt es Glüh-
wein und Punsch.

Schwestern in finanzieller Schieflage
„Nonnsens“ war das zentrale Thema beim Herbstball der Turngemeinde Eggenstein

Eggenstein-Leopoldshafen (vm). Der
Herbstball der Turngemeinde Eggen-
stein (TGE) stand ganz unter dem Motto
„Nonnsens“. Dabei tauchten die Besu-
cher in das Geschehen der fiktiven Or-
densgemeinschaft „der kleinen
Altrheinschwestern und -brüder“ ein,
die durch ein Dilemma einer siziliani-
schen Gastdozentin in finanzielle
Schieflage geraten war. Nach einer kur-
zen filmischen Einführung im Saal sin-
nierten die Schwestern über die Mög-
lichkeiten, das entstandene Finanzloch
zu stopfen. Eine Galaveranstaltung soll-
te es richten.

Den sportlichen Auftakt der Veranstal-
tung übernahmen die Turnerdamen der
TGE unter der Leitung von Veronika
Gramlich. Sie zeigten gekonnt Übungen
am Schwebebalken zu Schwanensee-
Klängen und schwungvolle Trampolin-
sprünge zu „Can’t Stop The Feeling“. In
der Folge reisten Nonnen und Mönche
aus aller Welt an, um der Gala beizu-
wohnen. Mystische Klänge aus Island
(„Gäa“, „Tir na n’og“) wurden genauso
dargeboten wie Winehouse-Songs (vor-
getragen von Tamara Schwartz, Jenny
Schüttke und Larissa Link). Die Ge-
schwister Uhrig wünschten den Zuhö-

rern als harmonisches Duett noch ein
„Geiles Leben“.

Zu einer Gala passt immer Musik von
Michael Jackson, sagte sich die TGE-
Jazztanzgruppe unter Leitung von Car-
men Nuhanovic. Klaudia Schneider-Ba-
dayei nahm die Gruppe unter ihre cho-
reografischen Fittiche. In Glitzerjäck-
chen und -hüten wiederbelebten die elf
Jazzerinnen Michaels urtypischen Mo-
ve-Style. Am Ende eines facettenreichen
Abends präsentierte die Showgruppe
Topspin „Joyful“ und den „Cup Song“,
dessen Becher-Synchronität das Publi-
kum in Erstaunen versetzte.

Flurneuordnung
im Gemeinderat

Weingarten (BNN). Mit der Aufnahme
von Flüchtlingen befasst sich der Ge-
meinderat Weingarten am Montag, 28.
November. Außerdem auf der Tagesord-
nung stehen der Lärmaktionsplan für
die Gemeinde, das Flurneuordnungsver-
fahren „Petersberg“ sowie die Umrüs-
tung der Straßenbeleuchtung auf LED.

Die Sitzung beginnt um 18.30 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses.

Weihnachtslieder
neu interpretiert

Linkenheim-Hochstetten (BNN).
„Christmas Carols unplugged – berüh-
rend, besinnlich, klangvoll: alte Weih-
nachtslieder neu interpretiert“ bieten
Lydia Nensén, Rahel Baer, Thorsten
Rheinschmidt und Moritz Baer am kom-
menden Samstag, 3. Dezember.

Die Veranstaltung beginnt um 20 Uhr
in der evangelischen Kirche in Linken-
heim.

Umweltschutz in Kulturlandschaft
30 frisch gepflanzte Obstbäume als Basis für kommende Streuobstwiesen

Von unserem Mitarbeiter
Alexander Werner

Linkenheim-Hochstetten. Je nach Sor-
te werden etwa drei bis sechs Jahre ins
Land gehen, bis die 30 Birn-, Kirschen-
und Zwetschgenbäume richtig Früchte
tragen, die jetzt in Kooperation von der
Streuobstinitiative im Stadt- und Land-
kreis Karlsruhe, der Initiative „ProNa-
tur“ der Erdgas-Südwest und der Ge-

meinde Linkenheim-Hochstetten auf
deren Wiesengelände beim Wasserwerk
in Linkenheim Richtung Bundesstraße
36 von eifrigen Helfern aller Beteiligten
– einschließlich Kindern – gepflanzt
wurden.

Der Verein und „ProNatur“ arbeiten
bei dem Projekt, mit dem Streuobstwie-
sen gefördert werden sollen, schon län-
ger zusammen und stießen bei Bürger-
meister Michael Möslang damit gleich

auf offene Ohren. Für ihn passt die
nachhaltige Aktion ins Konzept, konse-
quent neu zu pflanzen, ohne sich wo-
möglich von Bedenken wegen der Pflege
davon abhalten zu lassen. Die Land-
schaft im Hochgestade sei relativ ausge-
räumt, sagte er gestern Nachmittag, und
im Anschluss an die Biotopfläche an der
alten Bahnlinie bedeute es an dieser
Stelle eine schöne Ergänzung und einen
wunderbaren Übergang von der Sied-

lung zur freien
Landschaft.

Für den Kreis-
ökologen Hans-
Martin Flinspach,
den Vorsitzenden
der Streuobstini-
tiative im Stadt-
und Landkreis,
machte die Anlage
der Bäume im Was-
serschutzgebiet auf
den sandigen und
durchlässigen Bö-
den besonderen
Sinn. Nährstoffe
würden gebunden
und belasteten
nicht das Grund-
wasser.

Wie Sandra
Klingler von der
Initiative „ProNa-
tur“ hervorhob,
gehe es bei dieser
Initiative grund-
sätzlich nicht nur
um Umweltschutz,
sondern auch um
Umweltbildung.

GEMEINSAME INITIATIVE für Streuobstwiesen in Linkenheim: Michael Möslang, Hans-Martin Flinspach (beide
links) und Sandra Klingler (Vierte von links) mit Helfern. Foto: Werner
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